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Verbandsliga Herren Nord

TV Hude II : Spvg. Oldendorf 
Samstag, 25.09.2021, 16:30 Uhr

TV Hude II stockt Punktekonto gegen Spvg. Oldendorf auf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Hude II in der Verbandsliga Herren Nord gegen die
Spvg. Oldendorf durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 2.
Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Genügend spielerische Mittel hatten
Barghorn / Stüber letztlich parat, um Henschen / Bietendorf zu dominieren, somit stand es am Ende
3:0. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten am Nachbartisch Hilfer / Martin beim 2:3 gegen
Chrzanowski / Kühn. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Chrzanowski / Kühn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewannen. Marks / Imig machten mit Hogg / Asmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel souverän. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Pierre Barghorn bei seinem 3:
2 gegen Michael Kühn zu verrichten. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Christoph Chrzanowski hatte
Marco Stüber nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Lange mit
Hendrik Bietendorf ringen musste Alexander Hilfer, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:9, 12:14,
11:6, 11:7 niedergerungen hatte. Kaum eine Chance ließ Joshua Martin beim 3:0 seinem Gegner
Nico Henschen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Trotz 1:0 Satzführung verlor Moritz Marks sein Spiel gegen
Florian Asmann letztlich mit 11:8, 5:11, 8:11, 10:12. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Christopher Imig das Spiel gegen Garret Hogg und gewann 3:1. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Eine knappe Niederlage gab es indessen für Pierre Barghorn beim 14:16,
11:8, 9:11, 11:7, 9:11 gegen Christoph Chrzanowski. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Chrzanowski zu Ende ging. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Marco Stüber bei seinem 3:1 gegen Michael Kühn doch überlegen. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Nico Henschen zeigte Alexander Hilfer seinem
Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Hude II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen die TSG Dissen am 02.10.2021 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team der
Spvg. Oldendorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 02.10.2021 gegen den
Oldenburger TB II erneut versuchen Punkte zu holen.

 Punkte:
 TV Hude II

Doppel: Barghorn / Stüber (1), Hilfer / Martin (0), Marks / Imig (1) 
Einzel: P. Barghorn (1), M. Stüber (2), A. Hilfer (2), J. Martin (1), M. Marks (0), C. Imig (1) 

 Spvg. Oldendorf
Doppel: Chrzanowski / Kühn (1), Henschen / Bietendorf (0), Hogg / Asmann (0) 
Einzel: C. Chrzanowski (1), M. Kühn (0), N. Henschen (0), H. Bietendorf (0), G. Hogg (0), F. Asmann
(1)


